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Digital forschen
Digitales erforschen

Lehre digital gestalten

Das Projekt Wortschatzwissen.de richtet sich an Lehrkräfte in 
Schulen der Sekundarstufen, an Lehramtsstudierende und an 
Schülerinnen und Schüler von der 5. bis zur 10. Klasse.
Es verbindet eine schülergerechte Website zum Wörter-
Nachschlagen und –Lernen mit dem Angebot 

Quellenangaben / Bildunterschriften 
Grafik: Screenshot der Themenseite des Eintrags zum Stichwort Konto
https://www.wortschatzwissen.de/Suche_Ergebnisse/Wort/Konto/2546 (07.10.2019)
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wortschatzdidaktischer Materialien für (angehende) Lehrkräfte.
Wortschatzwissen.de wird als OER der Universität Duisburg-
Essen entwickelt und bietet eine multimodale Online-Plattform 
für neue Erklärformate und Lernaufgaben zur 
Wortschatzkompetenz.
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Innovativer Ansatz zur Wortschatzdidaktik
 Vollständig vernetzte Datenbank, mit intuitivem und

direktem Zugang zu weiteren Inhalten,

 sprechende Beispiele, durch die eine
Differenzierung der Lesarten klar erkennbar wird,

 zielgruppenspezifisch ausgewählte Einträge, welche
die Lebensrealität der Lernenden widerspiegeln,

 gestützt durch das REF10-Referenzkorpus,
bestehend aus Textmaterial von und für
Schüler*innen der Zielgruppe,

 Auswahl der Stichwörter und Konstruktion der
Beispiele durch Expert*innen.

Moderne und offene Standards als Basis
 Offene Lizenz für die Möglichkeit der

Weiterverarbeitung bei Namensnennung,

 Weiterentwicklung ermöglichen und gezielt fördern,

 Voraussetzung(en) zur Nutzung minimieren:
Kostenlose Nutzung, kein Login, keine Abfrage
sensibler Daten.

Nutzerzentrierung
 Die Inhalte stehen im Fokus, nicht die Technik,

 konsequentes Augenmerk auf Usability und User
Experience,

 zielgruppengerechte Anwendungsbeispiele statt
komplexer Definitionen.

Gebrauch bestehender 
Materialien und Systeme
 Extensiver Aufwand in der Produktion,

 Förderung der Nachhaltigkeit,

 Einbindung etablierter E-Learning-Tools,

 Nutzung der verknüpften Lernaufgaben auch
außerhalb der Plattform möglich, z. B. im
Schulunterricht.

 Schneller Zugriff durch übergeordnet
eingebettetes Suchfeld auf jeder Seite,

• lernrelevante Zusatzinformationen zu
Besonderheiten der Rechtschreibung,

• anschauliche Beispiele zur kontextuellen
Einordnung der Stichwörter,

• niederschwellige Bezeichnungen zum
leichteren Verständnis,

• Verknüpfung mit dem OER-Repository
(DuEPublico) der UDE, das Lehrmaterialien
z.B. in Form von Arbeitsblättern) enthält,

• integrative Verknüpfung mit
Selbstlernmaterialien (v. a. H5P),

• Nutzung ohne Gebühren oder Anmeldung
umfänglich möglich,

• konstruktive Beiträge durch Kontaktformular
möglich.

DOI: 10.17185/duepublico/71288 Lizenziert unter Creative Commons Namensnennung - Weitergabe unter gleichen Bedingungen 4.0 Lizenz (CC BY-SA 4.0) https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/

mailto:ulrike.hass@uni-due.de
mailto:lea.hoffmann@uni-due.de
mailto:marc.kleinheyer@uni-due.de
mailto:jan.roehrig@stud.uni-due.de
http://www.uni-due.de/germanistik/hass/wortschatzwissen
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
https://doi.org/10.17185/duepublico/71288

	Foliennummer 1



